
              

     Chancen und Möglichkeiten der Palästinenser  

  in sich verändernder Region des Nahen Osten und Israel  

          Vortrag mit anschließender Diskussion 
 
am:  Mittwoch, den 11. März 2026 

um:  19.00 Uhr 
im:     Kultursaal der Arbeitnehmerkammer,  

           Bürgerstraße 1, Bremen 28195     

                     Dr. Raif Hussein 
 

Raif Hussein ist ein ausgewiesener Politologe und Nahostexperte, der sich als Autor 
insbesondere mit dem israelisch-palästinensischen Konflikt, der politischen Situation der 
Palästinenser in Israel sowie mit Identitäts- und Kulturfragen im Nahen Osten auseinandersetzt. 
Er war Präsident der Deutsch-Palästinensischen Gesellschaft und der Palästinensischen 
Gemeinde Deutschland und arbeitet als politischer strategischer Berater, Publizist und Dozent. 

Raif Hussein zeigt, dass der Gaza-„Krieg“ der Weltöffentlichkeit die Realität vor Augen 
geführt hat, die zwar bereits offenkundig und quantifizierbar war, von einer Vielzahl von 
Akteuren, insbesondere im westlichen Raum, jedoch ignoriert wurde. Das heutige Israel stellt 
ein transformiertes Land mit einer grundlegend veränderten Ideologie, Wirtschaft, Gesellschaft 
und politischen Führungsschicht dar. Er stellt die Frage, wie die Palästinenser und ihre 
politischen Gruppierungen mit diesem veränderten Israel interagieren werden und welche 
Chancen und Möglichkeiten Sie haben? Anstelle des Status quo tritt eine sicherheitsorientierte 
Logik: In Israel, unter den Palästinensern sowie in der gesamten Region herrschen erneut 
existenzielle und sicherheitspolitische Erwägungen vor; trügerische Vorstellungen von 
Stabilität sind hinfällig geworden. Die regionale und globale Lage hat sich verhärtet: Im Nahen 
Osten ist eine Zunahme der Spannungen zu verzeichnen, während sich die diplomatischen 
Handlungsspielräume verringert haben und humanitäre Notlagen sich ausweiten; die 
internationale Ordnung sowie die Fähigkeit zur Vermittlung scheinen geschwächt. 

Veranstaltet von der Deutsch-Palästinensische Gesellschaft Bremen e.V. und der Palästinensische Gemeinde in Bremen und Umgebung e.V..; 
(ViSdP.: Dr. Detlef Griesche), dr.griesche@gmx.de 

Wir  freuen uns über eine Spende auf: Deutsch-Palästinensische Gesellschaft Bremen e.V.; IBAN DE48 2505 0000 1012 5540 03. Wir 
senden absetzbare Spendenquittungen zu! Bitte Adresse nicht vergessen! 
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